
^rhlAee Mäntel, Kleider, Pelze,«Jtlll 055 .-. Pelz-Mäntel
Langgasse 32 KreysselM Zigaretten

Wiesbadener Bade - Blaff
Kur- und Fremdenliste.

Erscheint täglich; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden
Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : für das Vierteljahr Mk. 70.- , für einen
Monat Mk. 35.— für Selbstabholer, frei Haus Mk. 85.—, Mk. 45.—. Einzelne
Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 4. - , mit der Tagesfremdenliste und

dem Kurhausprogramm Mk. 3.—.
Schrift'- und Geschäftsleitung pernspr. Hr. 3690.

Organ der Stadtverwaltung
mit

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden **.
^ ^ iet aden und Vororte: Dic 40™ die

bre . e Reklame « , e Mk. 12. - , d e 84 mm breite Reklamezeile Mk. 18 . - , die 84 mm breiteReklarneietle an Vorzugsplätzeii Mk 99 Finanz - v>t,j -- . , ,
00 .. Wir A . \ r . • ' VI,an *- und  Vergnugungsanzeigen Mk . 6.—, 12— ,
20 .- “. Mk. 24-- Auswart .se Anreisen Mk. 8- , 14. - . 22 - und Mk. 26.- . An -elgen-
annahme b .s 10 Uhr vonmt . ags Für Aufnahme an bestimmt vo, -geschriebenen Tagen w “d

keine Gewähr übernommen.

Aus dem Kurhaus.
Franz von BI011.

Für morgen Mittwoch' hat die Kurverwaltung den
bekannten Berliner Komponisten und Dirigenten Franz
von Blon zur Leitung des Nachmittags - und
Abendkonzertes  eingeladen . Franz von Blon ist
durch seine überaus gefälligen und fein instrumentierten
Kompositionen sehr populär . Als Dirigent hat er schon
wiederholt hier gewirkt und sich jedesmal durch seine
routinierte und schwungvolle Dirigentenfähigkeit den
Beifall des hiesigen Publikums erobert.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Die ersten Stücke des neuen Metallgeldes, etwa

tausend Dreimarkstücke aus Aluminium, sind als Ver-
fassungsgedenkmünzen in den Verkehr gebracht worden.

— Einreise ins besetzte Rheinland. jede über
14 Jahre alte Person , die ins besetzte Rheinland einreisen
will, muss nach den von der InteralliiertenRheinland¬
kommission erlassenen Bestimmungen einen mit Licht¬
bild versehenen Personalausweis b'ei sich führen . Der
Ausweis wird von der Polizeibehörde des Wohnortes
gegen mäßige Gebühr ausgestellt.

. v  Deutscher Flugsleg in Italien . Die Junkerswerke
m Neapel haben bei dem Wasserflugwettbewerb den Preis
des Tyrrhenischen Meeres über eine Strecke von 2000 Kilo-SLAML -
Literatur, Wissenschaft und Kunst.

- Kleine Nachricht , Maurice Maeterlinck  begeht
am 29. August seinen 60. Geburtstag.

leise uad Verkehr.
— Schwacher Besuch der böhmischen Bäder. Gegen¬

über dem Vorjahre verzeichnen sämtliche Kurorte West-
bohrnens heuer einen Ausfall von 50 v. H. So sind bei-
i 4 nn/T eiSe in Karlsb;ui seit  Beginn dieses Jahres etwa
14 000 Personen angekommen gegenüber 27 000 zur
gleichen Zeit des Vorjahres, Es fehlen vor altem die
Reichsdeutschen, die Österreicher und Ungarn . Auch
Marienbad und Franzensbad sind gegenüber 1921
überaus schwach- besucht.

r
SCHIRG

Schals - Socken - Strümpfe
Jumpers - Golfjacken - Sportwesten
Unterzeuge - Handschuhe - Strickbinder

WEBERGASSE 1 (im Hotel Nassau)

r
Neue
Modelle

Sport.

J . BACHARACH
v. 2 - 4 WEBERGASSE 2 - 4

Die Dame.
— Internationales Schachturnier in London. Tn der

sechsten Runde siegte Capablanca über Bogoljubow, Watson
über Morrisson , Marotti verlor gegen Tartakower , Atkins
siegte über Rubinstein , Vidmar über Yates, Snossko-Börowski
verlor gegen Maroczy. Remis blieben die Partien Wahltuch-

lechin und Euwe-Reti . In der siebenten Runde wurden die
Partien Alechro-Vidmar und Maroczy-Capablanca remis . Yates
f ! r aniwg mf n ,At«mS’ Rubinstein gegen Marotti , Bogoljubow
gegen Wahltuch , Tartakower über Watson , Morrisson verlor

P?.rtle  Snossko -Borowski gegen Euwe blieb
Vfdm flrdfii / AiDe n- btcnd  j 6S-Turniers ist jetzt : Capablanca 7.
T.1 t 6 6 Und eine Hängepartie ), Rubinstein und
taitakower je 5 1 /2. Reti t>, Bogoljubow 4l/ 2.

Der Schleier. Der Schleier — sagt das Lexikon
— ist ein seit altersher gebräuchliches Kleidungsstück
der Frau und hat sich über alle Teile der Erde ver¬
bleitet . Deshalb kann man. ihn auch täglich studieren
Ls ist reizvoll, S-emiramis mit Salome und mit der
Schonen, die dir gegenüber sitzt und von deren Gesicht
du nur ein entzückendes Kinn, einen-verheissungs,vollen
Mund und allenfalls die Andeutung eines Augenpaares
Siehst,, das durch das G-egitt-er flimmernd und rätselvoll
wird — es ist die beste Erfindung der Frau — notabene
der -schönen . Es war sicher eine schöne Frau , die
zum ersten Mate mit einem Schleier sich verhüllte , denn

es ist das Gesetz der Schönheit, dass nur sie sich
schminken, pudern und- verschleiern, dass n-ur sie sich
mit Gewinn steigern und geheimnisvoll' machen kann.
Camenbert auf Calvilläpfehn macht sie süsser als die
Sonne sie machte. Die Zunge , auf der noch das, Aroma
des ersten haftet, kostet schon den Geschmack des
wunderbaren Apfels, und während die Lippen noch
den weichen, -schmiegsamen Ueberwurf durchdringen
rühren sie schon , gereizt und nach der Auslösung ver¬
langend, an- die Süssigkeit -der Frucht . Es waren die
Kenner, die den- Camenbert zum Calviläeapfel taten
Man konnte geneigt sein-, den Schleier als das Symbol
der Frau anzusprechen . Ganz fügt er sich nie in die
gewollten Formen, immer flattert ein Endchen frei in
der Luft — kraus , verwickelt, in die Atmosphäre sich
verlierend. Wie seine Trägerin , deren Seele immer mit
geheimnisvollen Fäden mit -einem nie recht zu fassen¬
den, nie recht zu ergründenden Hintergründe verbunden
ist, den zu enthüllen, unsere grösste Lust und! Qual ist.
Immer flattert ein Stückchen ihrer Seele dir aus den
Händen, du willst es greifen, du rührst schon an seinen
Saum, aber das Ende biegt sich graziös zurück und
verschlingt sich -einem verwehenden Knoten1. Man sah
einmal, wie lange ist es her, ein russisches Ballet den
„Nachmittag eines Fauns “ tanzen . Die Nymp-hchen
sind geflüchtet,, der Faun steht allein und klagt. Aber
ein Schleier ist zu Boden, gefallen, weiss und weich
noch zeichnet er den Körper der Nymphe nach. Da
lächelt der Faun ; er hebt ihn empor, und behutsam
als trüge er die Frau , trägt er ihn auf seinen Armen
hinweg . Er trug unser Herz mit sich. Denn d-er
Schleier ist die Ouvertüre der Liebe — allegro
schieizando, adagio un poco, con anima.

Verantwortlicher Schriftleiter : W . Müller,  Wiesbaden
Sprechstunde ( Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)

vorm . 10— 11 Uhr . Fernsprecher 3690.

Bankkommandiie

SlenoJdf,von Stutterhelm& Co.Moden
Kommanditeder Deutschen Effecten- u. Wechselbank Frankfurt a . IW,
Millielnistr . 48 UJigMjliajgUa »» WHhelmstr. 48
(HotelKaiserbad) « » ELWKWKkH (Hotel Kaiserbadj
Charge Geldwechsel Exchange
Annahme von Bargeldern (Depositen ).

Prompteste Ausführung von Bi!rsenaufträg -eiii
_Telefone : 5829 , 5830 , 6306

Wiesbadens historische Stätten.
Jahrtausende hindurch sprudeln die heissen Quellen

Heilung und Erquickung spendend als wertvollste
Liebesgabe der Natur . So war hier die denkbar
günstigste Stätte für den mensch-lichen Aufenthalt , für
vie Ansiedelung gegeben . Von den Urbewohnern —
dem Menschen vor zwei,, drei, ja viertausend Jahren —
künden noch bis auf den heutigen Tag die Überreste
der einst gewaltigen der Verteidigung dienenden Rir.g-
wall-e auf dem Altkönig, die schon , weniger deutlichen
Neinburgen auf dem nahen Kelterskopf, der Würzburg,
die Rentmauer, die nicht weit vom heutigen Jagdschloss

atte durch, den Taunuswald führte , die Mauerrest -e auf
dem Schläferskopf. An diese Zeit auch -erinnern die
mgelgräber vor dem Holzhackerhäuschen , die Hoch-

o? . r hinter dem Vorort Dotzheim, endlich auch die
ernwaffen und -gerate und' die Tongefässe, die man

bo- ™ pE 'odon in diesen Gräbern , auf die-m Heideiv
ig , auf der Dotzheimer und Erbenheimer Höhe am

dein und im Rhein selbst gefunden hat . Ein flüchtiger
Tck käum streift -heute diese Zeugen grauer Vorzeit,
enn die Autos mit -den Kurgästen - durch die Taunus-
a der in der Hatz und' -Hast unserer Tage rasen

Die Römerzeit hat hier in dem alten-Mattiakum schon
deutlichere Spur hinterlassen . Von der gewaltigen
Grenzmauer , die man im Jahre 300 n. Chr . aus Bau¬
steinen,, zerstörten Wohnungen , Säulenstücken. Grab¬
steinen , Denkmälern, zerbrochenen Altären und Fels¬
stücken errichtet hatte , stehen noch mitten in der
Altstadt -die zähen Reste, die man in stilgerechter Weise
1903 durch Professor Genzmer mit einem römischen
lorb -ogeni und Wehrgang hat ausbauen lassen. Auch
I eile dei Bauernhöfe -und Landsitze, einst Eigentum der
ausgedienten Veteranen, die sich, in dieser gesegnetem
Gegend ansiedelten, findet man noch bei Bierstadt
Biebrich, in Schierstein am Rhein, bei den, Herreneichen'
im Rabengrund und im Goldsteintal . Die Fassung einer
heissen Quelle aus jener Zeit i-s-t gut erhalten noch heute
im Badhaus zum Schützenhof zu sehen,

Denkmäler aus der Alemannen- und der Frankenzeit
weist die Stadt nicht mehr auf, auch aus jenen Tagen,
in denen- Karl der Grosse und manch deutscher König
und Kaiser nach ihm hier weilte in-dem Königshofe, auf
dem der jetzige Marktplatz steht , sind' die Zeugen ver¬
schwunden . Die grosse Feuers-bru-nst im Jahre 1547, ,
die nur das Schloss und zehn, Häuser unversehrt liess,' j
und kaum 100 Jahre später die Bayern unter Oberst '

Spo-rck und Wolf im dreissigjährigen Kriege hatten
gründliche Vernichtungsarbeit gemacht. Von der Burg
Sonnenberg , die von den Nassauer Grafen zum Sc-hiutz
gegen das unruhige Geschlecht der streitbaren Eppl
st-einer um 1220 -erbaut wurde , steht heute noch die
imposante idyllisch gelegene Ruine. König Adolf von
Nassau baute sie zum Lieblingssitz für sich und seine
Gemahlin- Ima-gina aus, Kaiser Ludwig, der Bayer,
machte hier mit grossem Hofstaat Besuch, als, er seine
Reise nach Koblenz -und- Köln unternahm . Die Ruine
ei innert wohl an die fröhliche Zeit, da der ritterliche
König hier Hof hielt, ein Blick von der Plattform des
noch zum grössten Teil erhaltenen Turmes mahnt
zugleich an das düstere Geschick des Herrschers . In
dei Ferne erhebt sich die Kuppe des Donnersberges , an
dessen Fuss , auf dem Schlachtfeldie von Göllheim, der
unglückliche König im, besten ManneSälter im Kampf
gegen- den Habsburger AI brecht sein! Leben lassen
musste . Eine andere Erinnerungsstätte an König Adolf
besitzt Wiesbaden in dem Kloster Klar-ental — einem
heutigen Gutshofe —, das zur beliebtesten Begräbnis¬
stätte ' -dfer Nassauer Grafen ward . Noch zu Lebzeiten
Adolfs wurde der Bau unter Maler Peter , einem
Franziskaner , begonnen, und' 1304 wahrscheinlich- durch
den Erzbischof Di-eth-er von Trier geweiht.

V
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Ausflug mit dem Kurantes 9 Uhr: Heidelberg über
Bergstrasse . 10 Uhr : Bad Nauheim, zurück über Bad
Homburg . Zwei-Tagesfahrt : 1. Tag : 1.30 Uhr : Heidelberg
über Bergstrasse (Nachtaufenthalt ). 2. Tag : 1.30 Uhr:
Neckartal -Lindenfels -Odenwald.

Die Ausflüge in den bleuen Autos mit Pneu-
mafios sind billiger 1 als in den gelben Post-
srr- autes mit Vollgummibereifung . -----——

Rheinfahrt der Kurverwaltung
nach

Assmannsbausen
und zurück.

Abfahrt :. 10 Uhr vormittags StrassentahnhaltesteUe
„Kurhaus*1 (Kaiser -Friedrich -Platz ).

10.50 Uhr mit Schnelldampfer nach Assmannshausen.
Preis (einschl. elektr . Bahn, Schiffahrt, Mittagessen ohne
Wein in Assmannshapsen , Abendessen an Bord): 500 Mt.

Nachträglich gelöste Karten kosten 525 Mt.
Ankunft in Wiesbaden ca. 10 Uhr.

Vormittags 11—12 Uhr nur bei geeigneter Witterung:

Konzert des städtischen Kurorchesters
in der Kochbrtmis .en -Anlage

Leitung : Kammermusiker Otto Niesch,

1. Ouvertüre zur Operette . Dichter
und Bauer “ . Suppe

2. Frühlingsstimmen, Walzer . . . J . Straus?
3. Fantasie aus der Oper „Der Bajazzo“ Leoncavailo
4. Mohnblumen, Intermezzo . . . . Moret
5. Potpourri aus der Operette „Die

lustige Witwe * . Lehar
6. Prima Spada, spanischer Tanz. . Lafithe

Nachmittags-Konzert.
4—5 1j2 Uhr , 355. Abonnements-Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Kaymond“ . . . A. Thomas 1
2. BaHettszene . . . . . . . . A . Czibulka
3. Fantasie aus „Oborou“ . . . . G . M. v. Weber

4. Aquarellen, Walzer . Jos . Strauss
5. Ouvertüre zu „Mozart “ . . . . F . v. Suppe
6. Am Meer, Lied . . . F. Schubert
7. Potpourri aus „Der Vogelhäudler “ C. Zeiler

Abend-Konzert.
S—Qi/o Uhr . 356. Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Hermann Jrmer, Städtischer Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zu „Anacreon “ , . . C. Cherubini
2, Gesang der Rheintochter aus „Götter¬

dämmerung “ . . . K. Wagner
3. Fantasie aus „Samson und Dalila “ C. Saint - Saöns
4. Peer Gynt-Suite Nr. 2 . . . . . E . Grieg

!. Der Brautraub (Ingrids Klage)
11. Arabischer Tanz

HI . Stürmischer Abend an der Küste
und Solveijgs Lied.

5. Ungarische Rhapsodie Nr. 1, F-dur F. Liszt

. Konzert-Flügel Vertreter
SmNWAY&SONShr*:■ W.A:IRÜSTSOfELiEMBERft

J. HERTZ
MÄNTEL - KLEIDER • PELZE
KLEIDERSTOFFE • SEIDENSTOFFE

LANGGASSE Nr. 20 ELEGANTE MASS -ANFERTIGUNG FERNRUF Nr. 365  n. 6470.

Dresdner 'Bank Tiftafe Wiesbaden
Wildefms/rasse%€cke Meinstrasse ZefefonanscWsse% SzS L M ZI ZI S ZI

Lederwaren
EiüiaHiiiimniHiuümimiiiiiiEimiHiiiimniimmüimimHuuimiuuimiimsmiiiit

Jotatn Feri Führer
Grosse Bürgstr « 10
Parterre und 1. Etage
12 grosse Schaufenster 12

f se - Artikel
ItmiEmiimEHHiiOHHlitüiEllElliHliEnUSiiiliiEIUUliniSllimininilEimiiEHlflElillllHit

f PELZE
1 ^ Feine ĴCürsdineire^
Bier st ub e

Pilsner Urquell

Betz,dr.Burgstr.9
Telefon 5534

POTHS Langgasse 7
Telefon 6465

Weinrestaurant
Erstklass . Küche W Rheing Oewächa»

/ f | i/i U
Ecke Kirchgasse und Friedrichstraße. :: Telefon 854 und 4520.

Versand nach allen Ländern

Größtes Unternehmen Mitteldeutschlands für
Wäsche-Ausstattungen

*Ä Damen-Wäsche
mies

The largest linen out fitting house of central Germany.

IJlegante Handarbeitswäsche

La maison de blanc la plus grande de l’Allemagne du centre.

'Eefzmäntef, 'Befzjacäen
Tüdjse

'Mnna % uss
H§einstr. 43  Te/e / 3873

TUobdl- und Wenöljäte
Sdjfeier

Die Mauern der früher so kleinen Stadt sind in den
weiteren Jahrhunderten gefallen, ihre Türme sind ab¬
gebrochen , die denkwürdigen Stätten verschwunden.
Pietät war hier nicht am Platze , die Entwicklung der
Kurstadt heischte Rücksichtslosigkeit gegen alle Hemm¬
nisse bei der Verschönerung und Ausdehnung der Stadt.
Nur das alte Rathaus ist als Wahrzeichen und ältestes
Haus der Stadt noch bis auf das veränderte Ober¬
geschoss erhalten , im Jahre 1610 hat es Valerius Bausen¬
dorff erbaut , allerdings viel zu kostspielig für die
Bürgerschaft , die vier Jahre später sich weigerte , die
durch den Bau verursachten! Schulden anzuerkennen.

Historische Stätten . . . aus der Zeit der Souveränen J
Herzoge von Nassau beherbergt Wiesbaden , die
Residenz, ihrer gar viele. Das Schloss am Markt , das j

würdig . vornehme alte Museum von Baurat Zais,
desselben Meisters stilvolles Hotel „zu den vier Jahres¬
zeiten “, das im maurischen Stil gehaltene Paulinien-
schlössehen , das Regierungsgebäude , die schmucken
Anlagen am „warmen Daum “, das Schloss am Rhein¬
ufer in Biebrich mit dem idyllischen Park , Das Jagd¬
schloss Platte auf der Höhe des Taunus . Alte Gast¬
stätten , die schon guten : Ruf hatten vor 100 und mehr
Jahren , gibt es kaum noch, wohl sind auf dem alten
Gelände teils schon wegen des Vorhandenseins von

•Quellen, stolze Neubauten errichtet und nur der gute
alte Name ist geblieben. Auch der ernste schlichte Bau
des alten 1810 erbauten Kurhauses , das mit der Ge¬
schichte der Stadt aufs engste verbunden war , hat der
Zeit weichem müssen ; auf diesem Boden |

ist dann der neue Kurpalast so recht als ein Symbol def
prunkliebenden wilhelminischen Ära erstanden.

Ob man den Blick einstellt in die Tiefen1 der Ver¬
gangenheit , ob man durch die krause kampferfüllte Ge¬
schichte des Mittelalters wandert , oder die lebhaft
bewegte Gegenwart sorgenvoll überdenkt — immer ist
das Herz der Stadt der Kochbrunnen . Er ist die Quelle
des Wohlstandes , er ist die Ursache ihres guten Rufe3
in der Welt, er ist . die Hoffnung und der Trost d&
Leidenden, er ist in der Tat die vornehmste , die wahr"
haft ewige und bleibende historische Stätte in Wie9"
baden . W. M.-W-

Aus der Zeitschrift „Kultur“  Frankfurt a M., ^
Heft 17 ihres Jahrganges 1W22 als Wiesbaden -Numni®
herausgegeben hat ; ihr trefflicher Inhalt empfiehlt sie ^
bleibende Erinnerung allen Kurgästen.

I
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z*as«Nordsee -Paradier
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unter F. T . 14207 A an Ala,
Haasenstein & Vogler, Frank-

DER
DEUTSCHE

LIKÖR.

Verhütet das altbewährte

Konfekti
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Wcln - Î cstaurant Hotel Hahn
Telephon 4598 Spiegclgasse 15 Kochbrunnen

| Fitste  hommerj Nach dem Souper ab Jazz-Bond insiomi-tiMki10 Uhr abends:

4M  KÜNSTLICHE_
HOHENSONNE

— Original Kanao — D

Wichtig für Kranke ! 1
i!llllll!iillilll!ll!l!lll!ll!llll!ll!l|| | | |inill| |i| ||i| | |||!| | | |!| | || | | || | |g|| | || | || | |;

Eine gemeinverständliche Darstellung der
Wirkung und Anwendungsgebiete liefern

nachstehende Buchwerke:
Ultraviolettbestrahlungen als neue Grundlage

“ er  Therapie von Herz- und Gefässkrankheiten“
von Hofrat Dr. med. Schäcker, Mk. 3 — Die
Hohensonne im Dienste des praktischen Arztes“
von Dr. med. Laqueur , geh. Mk. 3.- . „Künst¬
liche Hohensonne und ihre Heilwirkung “ von
Dr. med. Umnus, Mk. 5.50. „Licht heilt , Licht
schützt vor Krankheit “ von San -Rat Dr. Breiger,
Mk 3.—. „Sonne als Heilmittel “ von Dr med'
F . Thedering, zweite Auflage Mk. 12.—. „Künst¬
liche Höhensonne und Kinderheilkunde “ von
Dr. Paul Michaelis, geh. Mk. 3.—. „Skrofulöse
ihre Ursachen, Bedeutung und Heilung “ von
Dr. med. F. Thedering . Mk. 5.—. Die
Lichtbehandlung des Haarausfalles “ von Dr F
Nagelschmidt , Mk 27.- . „Die Ultraviolett
Iherapie der Rachitis “ von Dr. med. Huld-
schmsky ,Mk. 2.50. Versand nur gegen Nachnahme.

SollHx-Verlag Hanau, Putfaäi 662

Fragen Sie Ihren Arzt!
um

aananaioaaaanmnnnnnaDiH

Elegante jj

Herren -Moden 8
Sport-Bekleidung 692  g

für Tennis , Auto , Reiten 0

TB

Qoupil , Leoni Fils & Co., Wiesbaden
Gegründet 1882. Seit  1898 in ausschliesslich deutschem Besitz.

Gebrüder Simon mmm*  Wiesbaden
Telefon Hk. 20 Weingrosshandlung

eine der ältesten Firmen am Platze tiicolasstrasse
Beste Bezugsquelle für Rhein-, Mosel-, Rotweine etc.
Sehenswerte Hauptkellerelen unter dem Geschäftshause

Nicolasstrasse Nr . 9 M
woselbst Proben bereitwilligst verabreicht werden.

Export  nach allen Weltteilen.

fieinr. Scftaefer, (Maden Wilhelmstr. 50

Webersasse 11 jj
E3  Bl B ESIE3CI BBDlpgan rn - i F IDDS

7* urr »'An « Va

perfekt , französich sprechend
und etwas englisch , iro feinen
Damendienst , nähen und reisen
sehr bewandert , sucht passende
Stelle nach Amerika, mit besten
Zeugnissen versehen . Offerte»
unter K> J . 5532 an Rudolf
Äosse, Köln.

Seltenste SelegenheitT
Verkaufe vornehmste neueNuss-
baum-Möbel, nach Künstler¬
entwurf eigens angefertigt , um¬
ständehalber bedeutend unter
Preis , evtl , auch an Ausländer.
Objekt $  500 —65Ö~ ‘Evtl.

ICiein-Europa
Europäischen Hof, Langgasse 32-34

vornehme

WEINDIELE
Solisten-Kjpelle „ I. AVIN 0 " 685

a. Flaschenweine — Liköre — Kaltes Büffet.

;• - - _ SsfcßH, t _ wi/ 'fläuifeftL._
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LRettenmiyer Spedition
Möbeltransport

leiselireau : Mer Friedrich-Platz2
Amtliche Eisenbahnfahrkarten und Fahrscheine
nach allen Stationen — Schlafwagen -Karten

Passage -Agentur für alle Linien
-Cieidwechse !, Change - -

Wiesbaden n.Mainz
HamlMmmi HiKolgsstmsse5
Internationale Spedition nach allen Ländern der Erde

Spezia Iit .it seit 40 Jahren:

Überseeische Möbeltransporte mittelst Möbelwagen ohne Umladung unter Garantie^

Modehaus Ullmannh Da
Wiesbaden - Kirchgasse 21

Fernsprecher 2972
Kiri

Grösste Au

MS kZ eF,. . '4 £* «. , jI ‘. flw

„Restaurant Ritter“ Unter den Eichen
Diners

Soupers
Reichhaltige
Tageskarte

Anerkannt
vorzüglich

Endstation der blauen Linie.
Täglich, ab 4 Uhr:

Erstklassiges Kaffee-Konzert
A» 8 Dhr Abends:

Gutgepfiegte
ExportbisreUnterhaltung im Freien

Ernst-LsiMMiniorln
vormals Ir , L @SSE1
DARI *1STftDT

«SSffiESS3S5Kif;5SI333S3Sri"!53HMSÄßB0SHE ?SODrisSRS ?3SSra0Sä3B BDBBSDBODgeaBBBIlQ
« « » mwarn. st

0ii

i

STB
Uornebmstss CJelnrestanmnt
Bepsteste Bar-Zlseanermaslk

Webergasse 8 Tel. 315
Ab 7 Uhr Speisenä Sa carte

iBBBiBliaBBnBniBBBaBasaoauaaaisaoiu»eiannaiisiaai0!sanaaaat!ieaoioaaas

$ohs, -m XucAeogaHte, sQßw -fflw§eSim '\
" chV

ÖFÖ^S&ÜcßjSO&i^ LC&ilMjQ &ia-S
fWiesßatüuz - SdZU &*p (h % a,

V.

Telefon 453 Steinstr . 21 —23
In der ruhigsten Lage Darmstadts , welches
die trockenste und gleichmäßig wärmste
Stadt Deutschlands ist . — Besond. geeignet
2ur Nachkur für KhcnniatL -iiins Licht,
Nieren -, Herz- u. Stoffwechsel -Krankheiten.
Das Hans ist ausgestattet mit den umfang¬
reichsten modern . Behandlungsmöglichkeiten.
Alle Bild;-Tarten , Bnutgetiappuriit ., Zauder-
saal , Biathermit ' , Heissluitbchu -udl ., faux ».

Vorzügliche Küche , massige Preise
PsyehetiierajsBe

Direktor : Dr . Carl iiappicli
Facharzt für innere und nervöse Erkrankungen.

ATLANTIC-
CABARET
Kirchgasse 15 Tel . 485
Direktion : Martin Schiffgert

| !iiiiiii!iiiiiii!!iiiiiii!iiiii!ii!iiiiii!iiiimi!imiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiHiiim!iii!miim[imi|
| Cafe - Restaurant |
INEUES SCHÜTZENHAUS|
1FASANERIE IN WIESBADEN I

= Modern eingerichtetes Etablissement =j
D Herrlicher Garten  und Terrasse ==
1 Wundervoll geleg. Ausflugsort, etwa 1/2  Stundev.der Stadt 1
§= Grosse und kleine Säle — Kegelbahn etc. D
= Küche und Keller bieten das Beste §=

.J

Zahn-Atelier Kühl
Dentist

Schwalbacherstr. 52 Ecke Emserstrasse
Sprechstunde 9—6 Uhr

Anruf 2577
On parle frangaise English spoken

744

Ledermöbel
aller Art, in vornehmer Ausführung

SptzioMriK feiner Siizmöbel
SOS O Co.. Bismarckring 19

=s Versand nach allen Ländern . =

Sechstein-Blüthner
SteinwayI Sons
Flips! und Pianos

Planolas ^ %
neue und gespielte , *

vorteilhaft hei K
Heinrich SoUfEttw j

Piano -Magazin v
Wilhehnstrasse 18 %

= Tischbestellungen  unter Telephonruf Nr. 6633 h

iiUlimuuimiUiliiluliliiiiiiiiliiiMiiiiiiiimimiimiiiiiiiiiiiiiililiiHniiiiiiiiiiiiiimiiiiiil

Täglich 8 Uhr:
Louis Winsel

Weltmeister auf dem Kontrabass.
1./8.—15./8. 22.

Hanoi Manila
Tanzattraktion

Joe und Lou
komischer Akt

Sylveros
der plaudernde Jonglour

Ciarida Saronte
Tanzspiele

Ernst Kaiser - Port:
Stimmungssänger

Tutty Tosca
"Verwandlungstänzerin

Paul Mehnert
Vortragskünstlerüollini

der originelle Lumpenmaler
Conference : Paul Mehnert

Am Flügel : Komponist .Paul;
Frendenberg

Abends 11 Uhrs
bei freiem  Einträe ...

Ballet - und Tanzspiele

44444444HH 4 « « « « » Kd

«KENEPHON«
♦ " . . - ♦»

Das beste Lustspiel
der Saison!

. Der Raub der
t
«
lt DollarprinzessinX

« Sensations -Ausstattungs-
film in 6 Akten mit
Helga Molander und

Charles Willy Kayser
Die schwarze Rose

von Crusca

?

r
Wein- und Bier-Restaurant

Mutter Engel

4

G Schauspiel in 6 Akten mit
*> Margarete Lanner
f Anfang 4 Uhr t

gegründet 1836.
Langgasse 52. Fernruf 466.

Inh.  üj : KJeemann.

Diners und Soupers. 68i
Erstklassige Rüche,

^ Prima Weine. Export -Biere,

Rsltas„Goldenes Kreuz“I
6 ©pisgfelgjass © 6.

Thermalbäder direkt aus eigenen Quellen.
Trinkkur im Hause. 665

WALHALLA
Gunnar Tolnaes

13ep Liebling
der * 0 öfter.
Eine Tolnaesiade in 6 Akten.

ektoub
(Der lauernde Tod ).

Ein afrikanisches Erlebnis in
5 Akten , nach der Novelle von

Andres Rentze.

Jeder Fremde
liest das Badeblatt!

Beilage zu \

Mitfc
SlDl
I

I- Etag

Walkix
Tele

786

Angenehmer kOhlei
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HOTEL , CAFE - RESTAURANT
Rheinstr . 17 VÖLKERBUND Rhelnstr . 17^ K  M W HD — — . —' - - »  J -Vjitiilibir . IY

jllliPHCISSilllUS .I~ e^ühfende-VOfnehmsteKleinkuti.stbühneWi eshaHgnc
8 Ta„,,o.v 0 — Direktion j . Alexandroff Telephon I02fiTäglich ab 8 Uhr abends : Auftreten von weit *«„*■ v Ai ®Xa *

„ _ 0 we Itstädtischen und vielseitigen KünstlernNut* noch 4  Taue l P §C p “p M u ak ■ ■ —
Salon -Hunde

“ ™ n von weltstädtischen und vielseitig

TRENTANOVI 'S
iTaldenhnr -̂ n -o _ -r-.Frl . von Waldenburg-

Vornehme Vortage

Fred Carta
Phänomenaler Balanceur

Fredy Barten
Conferencier

I

Phänomenaler Balanceur

Etage TROCADERO |. Etage

Frl . Loo Racki
_ ii Stimmungs-Soubrette

George Warton
Schattenkünstler t1„j ... .und die übrigen Attraktionen

Leinenhaus
Georg Ifofmann
Telefon 5103  Lang -gasse 37

Herren-, Dnmen-
ii. Kinder Me
Anfertigung von

Braut-Ausstüttungen
im eignen Atelier

DeutscheHandarbeitm
Taschentücher, Erstlings-Artikel

Zuverlässige

Kindergärtnerin
daSde mSten beSten - NeW‘Y ° rker Refere ^n sucht
der sL nach -vn ^erikamscher Familie , mit

ie  , nacl)  Amerika zurückkehren möchte Reise-
zu riehen Dan 1 ab £ erechnet  werden . Briefe
Bahahofstrasse ' 10. Bars, "9 hausen > Hannover,

Photohaus Besier

Wollen Sie gut bedient sein und beste
Qualitäten zu vorteilhaften Preisen

kaufen , so beachten Sie

«- das Zeichen für
Qualitäts -Stahlwaren.

Bs bezeichnet meinen Laden, der Ihnen
grosse Auswahl in Stahlwaren zu

jedem Zweck und Beruf bietet.

G. m. b. H. ev.
K-rchgasse 29 Ecke Friedrichstfasst

Spezialhaus für Amateur e
Photograph . Apparate u. Kino

Entwickeln und Kopieren in 24 Stunden
Versand nach auswärts. 7e/_ 588

, nur Fnuldrunnenitr.6
|Ä. EberhardtJr

GEORGA. SCHNEIDER
PELZMODEN

FOURRURES MANTEAUS
TAUNU5STR. 9 TEL. 1843

Theodor ferner
Wäsche-Ausstattungen
Nemden -Schneiderei

Wßößrsossß Ecke innijmsc

AUGUST HUMBROCR
Eeinste Maßschneiderei

In- und ausländische Stoffe am Lager
Tailleur pour hommes et dames - Travail sur mesure

Tailor — made by Order
Webergasse 14  WIESBADEN Telefon 841

-lni »p Jahn
Moöesalon

Pariser Moöelle
Tel. 5172 wiesbaüen, wtlhelmstr. ISI-

67'

s-5üsNeu eröffnet ^"6

I JüdischesSpeisehaus
Gute Küche 853

Massige Preise
H. Kanel, Geisbergstr.14.

▼ " iiserFriedrich

Reiche Auswahl in
VILLEN,

Wohn- und Geschäfts¬
häusern , Hotels,

Grundstücken . 679
, H. F. Haussmann& Co.
j Luisen &trasse 3.
Ecke Wilhelmstr!

Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten :
Badhaus I.Ranges
Trinkkur an der Mermile•bi ^ . . . . - —' ' 1== uil UCI HUlCiljUcij

a- ^ lÄL - Ä̂ 'HÄ ^ ^ ÄJahnhohfraBe,»Jacob Annullier , Büdesheim a. meinder Firma
lejefon 15

Inhaberin Hartha Wilhelm.
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■$cidam »mfiGr  Stets Neuheiten in Kleidern itir btrasse und üesellsci
. . ". . Mäntel —Blusen — Pelze —Seidenstoffe —Sapnmte

Nouveautes —Hüte - Pariser ModelleHäfnergasse LZ - >elefon 862

Amtliche! ages-Fremdenfiste.
Mach den Anmeldungen vom 12 . Aug 1922

(Nachdruck verboten .)
Abefe, Ö., Hr ., Münchener Hof
Abouveau, J ., Fr ., Hiautefiortl Reiehsipost
Ackenmlanm, J . ,Hr . m. Fr ., München',

Balm.lioisl r . 22
Adler, M., Hr ., Chicago. 4 Jahreszeit .»!;
Adriaens , M., Hr . mi. Fr ., Antwerpen

Winikeler Str . 3
Adriaen», P ., Hr . m. Fr ., Antwerpen

- Winkele,r Str . 3
Agranovich, L., Hr ., Riide-dutimer Str . 10
Andermann , M., Fr ., Lemberg

Hans Fldegen-Steiner
Andäignab, M., Frlt , Paris Zum Bären
Armstrong , Hr . tri. Fr ., Köln, liotei Hassan
Aramamo, Hr ., Taunnisstr . 39
Athensstädt , W., Hr ., Zur Stadt Biebrich
Rar&loux, J ., Hr . m. Fr ., Paris , VWa>Frank
Barbe, F., Hr . IN. Fr :, Paris , Villa; Ksienia
Brfrfflot, M., Hr . u>. Fr ., Pariser ; Hof
de la Barra , Hr , m. .Begl., Paris 1 Kaiserhof
Bartiesr-Beek, Hr ;, Paris . Augustästr . ,9
Bassot , Fr ., Paris ' WilMmimenstr . 3
-Bebelaar, Oh., Fr ., den Haag , Baiser Str . 41
Becht, A., Hr ., Mühlhausen Einhorn
Bade, H., FrX., Brüssel 4 Jahreszeiten
Beuger, N., Hr . m. Fr ., Ataiäterd., Hotel ;Berg
Behrens, P ., Hr ., Amsterid., Z. Stadt Biebrich

2 Frln ., Montpellier WellLriteatr. 50
Benet, A., Hr . m. Begl , Hansa -Hotel
B'eimoit, F., Hr ., Monte Carlo, Rhein.. Hof
van den Berg, J ., Frl , Velp, Bmlser Str . 51
v. d. Berg, G., Hr . m. Fr ., Haag , Hotel Berg
Berger , Hr . in. Fr ., Berlin , Zur neuen. Post
v. d. Bengh, Hr . in. Fr ., Amsterd ., Hot , Berg
Beuchet , L., Fr ., Paris Fürstenholf
Bovis, Fr . m. Begl , Regina-Hotel;
Hevms. J ., Hr . i». Farn;., N'ymegen, Kaiserhof
Biekart , R., Hr ., Rotterdaimi Oentral -Hot «!
Bdenenstok, S., Hr ., Bielite , San. Hr . Arnold
Biertdrager, A., Hr . an. Begl., Yoorst

Metropole
Billger, S., Fr ., Bampsrthewn, Goldenes Ross
BI,nasche, Hr ., , Monte Carlo, Hotel Nassau
Bloch, E., /Fr ., Miete Etaiser Str . 12
Blum, E., Hr ., Paria Hotel, Adder
Blum, H., Fr ., Paris Hotel Adler
Bobbe, E., Hr . in. Farn,, Haag Kronprinz

Bochs, P., Hr ., Barmen Grüner Wald
Boenna , H.. Hr ., Haag .
Boireau, Hr. m. Fr ., Dotzheimler Str . 42

-Bolleukens, Hr . m. Fr . Brüssel , -Dtotizh. Str . 32,
Bonssard, A., Hr . w. Fr ., Metroppte
Bornstein , R., Fr ., Hoteheimier1 Str . 26
Rossmann , M., Hr . m,. Fr ., Rotterdam ■

4 Jahreszeiten
Rosmarin, X., Frl ., Rotterdam ;, 4 Jahreszeiten :
Rosmlann, Frl ., Rotterdam , 4 Jahreszeiten

im
PARK-HOTEL

Wilhelmstrasse 36
Park -Dieie die schönste TanzDiele d. Rheinlands

Tango - Tee von 5^ -7 Uhr . Abend¬
unterhaltung ab 9 Uhr. Missourl-
Jazz -Band.

n „ X D or  Bar för die vornehmen
r 0 .1 I\ - Dai Kreise . Abandunter-

haltungen ab Uhr.
Jazz -Band.

Hawaiian-

Park - Kabarett k0"!',ss '“Kiein -Kunst-
Bühne mit nur allerersten Künstlern.
Vorstellungen abends ab 9 Uhr. <>,
— — Eintritt  Mk . 30 .- . — — —

Carette , „M., Hr ., Brüssel Metropole
Cartoon , A., Fit , , KreidelSte. 3
Carito, F., Hr . m Fr ., Pens . Horz
Gasisiner, E., Hr ., Berlin Nauibergstr.. 2
Caitig, Hr ., Brügge Rheinischer, Hof
Chaunafehe, Hr . m. Farn., Dotizheimler Str . 42
Ctoapdeyil'lie, vH., Frl ., - Reichspost
Chrißtensen, Hr . m. Fr ., Weyl, Grüner Waid
Clause, F., Hr . m. Fr ., Ptekstr . 7

r

Boudene, Frl ., Paris Wilbelimiuemstr. 3
Boutsnn, I ., Fr., Paris Hotel , Riviera,
Brauer , W., Hrl , Solingen Grüner -Wald
Braun , Hr . m. Fr ., Heidelberg , Z. Stadt , Biebr.
Breuls, R.. Hr ., Brüssel Prinz Nikolas
Briebler, J ., Hr . m. Begl;., den Haag , Einhorn*
Bragard , C., Fr ., Einser Str . 8
Bragard , J, , Fr ., Eimsen Str . 8
Brupbacher , A., Fr ., Zofmgen, Bofch . Str . 35
Bullard . E., Frl... QuisisaUa
Bucbert , Hr . in. Begl , Mühlhausen , Einhorn
Bürger , S., Fr ., Strasisburg, Uuiiberg-Ir. 7
CantiMslili, G., Fr ., Hotel Dahlheim;

Carltoo-Restaurant
des

ISetuf Metropole
Wllhe Imstrasse 8—I©

Renommiertes
Weinrestaurant allerersten Ranges
Auses lesene Weine u. anerkannie gute Küche

Täglich:

Lynch ab 12.30 Uhr
Diner ab 6.30 Uhr
Souper ab 10 öbr

ä. Ja carte.
Während des ganzen Tages

Salon-Orchester FRIED- KÖNI®.
Ämerican-Bar«der Hotel-Halle.

V _ ._
Coerlz, A., Hr ., DausenjaU Hotel Berg
Cohen, XL, Hr ., Paris ; Goidgasse 2
Cohen, A., Br ., Wilbelma,
Comifere, F., Hr ., Brüssel, Itheiniseber Hof
CoriS'tant , E ., Hr ., Mülhausen Zum Bären
Corjaipe, Hr ., London Taunusstr . 77
Costiaing, Hr . an. Farn., Kurhaus Dietemmü'hfe
Cottier,0 Fr . m. Toeht ., Lausanne , Wilhelma
Optier, Ch., Hr ., Paris Grüner Wald
Crayberht , Hr . m. Fr ., Central -Hotel
Cadaibert , A., Fi ., Bern Webergasae 45/47
Crehainge, Hr . m, Söhne, Metz, Goldenes Ross
Creneourt , P ., Frl ., Lille, San . Dr. Lubowski
Daney, M., Fr ., Bordeaux Neuer Adler

van Dalonne, P ., Hr , m. Fr ., Rotterdam;
Grüner Wa-ld

Dewnes, B., Fr .,
DebeMo-rt , G., Frl,
Ilebe,fort , M.. Frl,
Defass, V-, Hr .,
Degand, Hr . in. Farn.,

Prinz Nikolas
Fürstemohf
Fürstenhof

Christi, Hospia II
Spiegel

Deijuester , J ., Hr ., Antwerpen , Buhop. Hof
Delilen. Hr . m. Fr ., Amsterd ., Hansa -Hotel
Demi, F., Hr . m. Fr ., Brüssel , Grüner Wald
Deliiii, A., Hr . m. Fr ., Brüssel , Grüner Wald
Denn, H. Hr . in. Kinder , Brüssel;, Z. Bären
Delsinne, L., Hr . m. Farn., Brüssel , P. Horz
Deining, Ch., Hr . m. Fr ., Neu York Rose
Dhuget , L-, Fr ., Paris ; Villa. Ksenia
Dons, P., Hr ., Stifitstr . 7
Divam , Hr ., Paris Kaiserhof
Dolmiam, A., Hr ., Rödby. Hotel' Berg
Bragus , Hr . TO'. Fr ., Neuchäteli, Gerichtsstr . 5
Dronryp , LI, Hr, , NymWegen, Grüner Wald

Hr . ja . Fr ., Rotterdam , Hotel Berg
Dugraet, M., Hr . m. Farn., Lüttich , Pens. Leitz
Dumiont, A., Fr . m. SoJm, Paris

Fremdenheim Wemker-Paxinaim
Duprat , M„ Hr . TO. Fr ., Biarritz , Hot . Vogel
Buratfort , V., Hr . m. Fr ., Paris , Kaiserhof
Duvinier , Hr . TO. Fr ., Paris , Hotel Bender
Early . A., Frl , Neu York Römerbad
Early ’ Ch., . Hr .,’Neu York Römerbad

(Schluss in der nächsten Nummer .)

Äuslanddeutsche
Belgier
Engländer
Holländer
Skandinavier
Afrikaner
Südafrikaner

sich
interessierend

für Seine

weine
u . erstktassigeMosel-

Däne
bzw . für die

Vertretung
eines fahs -enties » WlcsSiadsner
WeinhawseSs wollen sofort schrift¬
liche Meldung unt . Nr. 887 im Wisst.
Bacleblati, Wilhelmstrasse Ecke Theater-
887 Kolonnade , abgeben.

Amtsblatt
Nr. 94 vom 15 Arrgrrst 1922

Festsetzung
des durchschuittlichm Jahrerarbeitsverdienstes land - und

forstwirtschaftlicher Arveiter.
Unter Abänderung der Bekanntmachung vom 24. Oktober 1921

Regierungs -Amtsblatt 1921, Seite 288/289 ) wird hierdurch auf
Stunb des § 936 , Absatz 2, der Reichsverficheruugsordmmg »er
durchichmitliche Jahresarbeitsverdienst land - und forsiwirtschast-
licher Arbeiter für den Regierungsbezirk Wiesbaden für die Zeit
vom 1. Oktober 1922 ab, wie folgt festgesetzt:

Kohlenamt vor dem 1. Juli 1922 ausgefertigten nnd noch nicht
belieferten Bezugsscheine verfallen am 15. August 192(1

Diejenigen Kohlenhändler , welche noch belieferte Marken und
Bezugsscheine in Händen haben , müssen diese bis spätestens
18. August 1922 beim Kohlenami verrechnen.

Wiesbaden, den 10. August 1922. Der Magistrat
Kohlenamt.

BekamAtmachuKK
betr - das Kraftdrofchken -Fuhrwefen.

I . Unter Aufhebung der Bekanntmachung vom 24. 7. 22 . wird
mit Zustimmung des Magistrats auf die in der Polizei -Verordnung
für das öffentliche Fuhrwesen v . '

Festsetzung für folgende Personen:

Für den Aer-
ficherungsamtsbezirk

L)

! über

«̂iLatzre
JH

münnli
von

11- 21
Jahre

M

he : |
unter

i «Jahre

M

b)

über
21Jahre

M

weibliche:

\ unter
18- 21
Jahre

JL  H M

Wiesbaden >Stadt oooo° 15600 10200 13800 10800 7200

Wiesbaden , den 21. Juli 1922.
Das Oberverficherungsamt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 9. August 192L

Der Magistrat. Berstcherungsamt.

Zwischenfestsetzung des Ovtslohrres.
Unter Abänderung der Bekanntmachung vom 24. Oktober

)21 lRegierungsamtsblatt 1921, Seite 289) wird ans Grund
>r Ztz 149/151 der Reichsversicherungsordnung hierdurch der
utslohn für die Zeit vom 1. Oktob er  1922 ab bis auf weiteres,
ie folgt , anderweit festgesetzt:

Bäderpreise im städl . Kaiser Friedrich-
Bad ab 15. August 1922.

Thermal - oder Süßwasserbad mit besonderem Ruheraum 70M ..
10 Karten 620 M .j mit gemeinsamem Ruheraum 40 M -, 10 Karten
360 M . Thermal -Hochdruckdusche (nur in Salonkabmen ) 20 M-
Kohlensäure -Salon - oder einfaches Wannenbad und 30 M . Zu¬
schlag, Sauerstoff -Salon - oder einfaches Wannenbad und 80 M.
Zuschlag. Moorbäder : Vollbad : Salonbad und 200 M . Zuschlag,
Lialbbad : Salonbad und 150 M . Zuschlag, Sitz - oder hohes Fuß¬
bad : Saloubnd und 75 M . Zuschlag, Arm - oder niedriges Futz-
bad : Abwaschung und 40 M . Zuschlag , Faugo -Packung , grotze
Behandlung : einfaches Wannenbad und 80 M . Zuschlag , mittlere
Behandlung : einfaches Wannenbad und 60 M . Zuschlag kleine
Behandlung : Dusche und 40 M . Zuschlag , Elektrisches Was)erb ad
oder Vierzellenbad 80 M ., Wäsche für Kabinenbäder : 1 Badetuch
10 M ., 1 Handtuch 9 M.

Römisch-irisches Bad , oder cleftr . Lichtbad, oder Kasteudamps-
bad 100 M , für Einheimische (nur gegen Vorzeigung des Personal¬
ausweises ) 50 M ., Dusche mit Wildbad und Schwimmbecken 40 M.

Elekir. Wärmebehandlung : große 80 M ., kleine 45 M ., Herß-

^ ^̂ Wasserbehandlung : kleine 2Y M ., große 85 M -, mit Ein-

^" ^ Ganzmassage 70 M ., Teilmassage -80 M ., Duschmassage 150 M.
Apparat - oder allgemeine Rauminhalation 20 M . 10 Karten

180 M . Zuschlag für pneumatische Inhalation , Oelzusatz, fremde^
Thermal - oder Schwefelwasser 10 M , Sauerstoffzuschlag 10 M .,
Rauminhalaiio » in Einzelkabinen 35 M , 10 Karten 820 M . ; Zu¬
schlag für fremde Thermal - oder Schwefelwasser 20 M.

Die Preise für hiesige Einwohner sind bei den Thermal - und
Süßwasserbädern sowie bei den Inhalationen unverändert geblieben.

Wiesbaden,  den 15. August 1922.
Der Magistrat.

i,u. . . .  vom 4. 4. 12 festgelkgten Fahrpreise
für Kraft -Taxameterdroschken -Groß - und Kleinautos ) ein Zuschlag
von 100 Prozent erhoben.

2. Für Großautos (§ 91 A) wird die Taxe 2 vorübergehend
außer Kraft gesetzt.

Sämtliche Fahrten werden bis aus weiteres nach Taxe ö de-

8.' Für Kleinautos (§ 91 B) wird die Taxe 1 vorübergehend
außer Kraft gesetzt. , ^ „ ,

Sämtliche Fahrten werden bis auf werteres nach Taxe 2 be-
rechnet.

4. Bis zur Umstellung der Taxameteruhrm der Großautos
auf die Grundtaxe von 20 Mark ist der Führer berechtigt, das
„Bierzigfache " des von der Taxametcruhr angezngten Friedens¬
preises zu fordern.

5. Die Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Beröffentt -.chung
in Kraft.

Wiesbaden , den 10. August 1922.
Der PolizeipräfidenL.

gez. Krause.

Für den Versicherungs¬
amtsbezirk :

über ! von,16 —21
21 Jahre |j Jahren

männll toeifel. | mämtX. weidl.
M WM \ M \ M

! unter \
| 16 Jahreri |
männl.i weibl. i
XM 1 M

Wiesbaden -Stadt . . . 70 52 56
U

36 |; 40 28

Wiesbaden , den 21. Juli 1921.
Das Oberverficherungsamt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 9. August 1922.

Der Magistrat. Berfichermigsamt.

Hausbrand.
Die Marke 7 der Brennstoffkarte 1920/21 wird sofort zirr

Belieferung frei gegeben. Zur Ausgabe gelangen 2 Zentner Brenn¬
stoff je nach den 'Vorräten bei den Kohlenhändlern.

Die heute noch nicht belieferte Aiarke 5 der Brennstoffkarte
1920 |21 Marke 1 der Brennstoffzusatzkarte 1922123 und alle vom

Bekanntmachung
betr . das Pferdedroschken -Fuhrwesen.

1 Unter Aushebung de . Bekanntmachung vom 24. 7. 22 wird
mit Zustimmung des Magistrats auf die in der Polizei -Verordnung
für das öffentliche Fuhrwesen vom 4 . 4. 12 festgesetztenFahrpreye
sür Pferdcdroschken ein Zuschlag von 100 Prozent erhoben.

2. Für Droschken ohne Fahrpreisanzeiger (§ 89) wird bte Taxe
1 vorübergehend außer Kraft gesetzt.

Sämtliche Fahrten werden bis auf weiteres nach Taxe 2 be-

3 ' Für Droschken mit - Fahrpreisanzeiger (§ 90) werden die
Taxen 1 -und 2 vorübergehend -außer Kraft gesetzt.

Sämtliche Fahrten werden bis auf weiteres nach Taxe 8 be-

W<̂ 4 '' Bis zur Umstellung der Taxameteruhren auf die Grund¬
taxe von 22 Mk. (§ 90) ist der Führer berechtigt, das „Blerund-
vierzigsache" des von der Taxameteruhr angezeigten Friedenspreises

zu s^ dern .̂ der Nachtzeit wird auf den Fahr-
preis ausschließlich der Zuschläge ein Zuschlag von 75 Prozent
erhoben. (§§ 89a und 90a)

6. Die Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Veröffentlichung
in Kraft.

Wiesbaden , den 10. August 1922.
Der Potizel -Prastdent

gez. Krause.

platz

Bek«rr«tmach»«s.
Wegen Jnstandsetzungsarbeiten bleibt das Volksbad am Schloß-
vom 14. bis 17. August einschließlich geschlossen.

Wiesbaden , den 12. August 1922.
Städt . Baderverwaltung.

Der Fluchtlinienplan über die Abänderung der Schwarzen¬
bergstraße (am Elektrizitätswerk ) ist durch Magistratsbeschluß vom
2.  August 1922 gemäß § 8 des Fluchtlinien -Gesetzes vom 2.  Juli
1875 förmlich festgeitellt worden und wird liunmchr vom 14. Augu )t
1922 ab 8 Läge im Dienßgebäude Kl . Wilhelmstraß - 3, Znnmer 6.
während der Dienststunden zu Jedermanns Einsicht offen gelegt.

Wiesbaden,  den 9. August 1922.
Der Magistrat

~ Gestorben:
Am 9. August . Eh-srau Karoline Poths , gcb. Kettenbach.

68 J . ' Susanna Dietrich , ohne Berus , 78 I.
10. August . Max Möltgen , 1 I . Ehefrau Augufie Kirsten,

geb. Wagner , 54 I . Winzer Peter Heil , 39 I . Witwe Hermwe
Müller , geb. Walter , 73 I . Buchhalter Otto « ilger , 52 I . Poit-
sekretär ä. D . Karl Ermiiinenauer , 56 I . Ehefrau Margarett
Elberskirch, geb. Mohr , 40 I . Fritz Zahner , 1 I . Witwe Katharina
Goedecke, geb. Jmhof , 76 I. Standesamt.

WieZbLdener Nachrichten.

— Monatsbericht des 'Städtischen Eesnndheitsamtes . (Dt
eingekiammertm Z ffern bedeuten die Zahlen des Vormonats ). Jvs
Juli wurden in Wiesbaden lebend geboren 134 (114) ftinder-
69 (84) männlichen und 64 (60) weiblichen Geschlechts; ehelich Iva
(122), unehelich 31 (22) An angeborener Lebensschwäche starbe-
8 (8) männliche und 2 (—) weibliche Kinder . Totgeburten fandeo
statt 9 (8), davon 4 (3) männlichen und 5 (5) weiblichen Geschlecht^h .._ Jir-A. ... n. V, . s, st ,ifi\ Mel-|iait v \o), uuuuu 5t mumuiu/cu uuu o ytj  luauuiyut __
Im übrigen starben 64 (57) männliche und 74 <56) weiblicheUl IfULOCK cltt lJ UlUSlHU-MjlVUHU*U. \ ,
sonen, zusammen 188 (113), hierunter 11 (6) männliche und 7 6
weibliche Ortsfremde . An Tuberkulose starben insgesamt 11 G
Personen , an Lungenentzündung 12 (1b) Magen - und Darmk datoPecsvueu , UN Liiiigeiieiiizaitvuitg
5 (4), Krankheiten der Atmungsorgane 5 (2). Krankheiten der Krem .c. -.2s o /c-, „v, ». „«.a ia Gar
lausorgane 28 (15), Masern und Röreln 3 (5) und an Kiebs 13

Hü 'ÜeTT ' WUL a d c"Verantwortlicher Schriftleiter:

Vru«k von Carl Ritter,  G . m. b.H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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